
Struktur der Messfeier
Hinter oder anstatt eines Wortes mit Doppelpunkt kann man ein Lied singen.

Mit „/“ getrennte Worte bezeichnen dasselbe.

Manche Lieder können auch durch ein Instrumentalstück ersetzt werden.

Eröffung Z

Introitus/Einzug/Beginn:

Bußakt und Kyrie/Herr erbarme Dich:

Gloria (nicht in der Fasten- & Adventszeit):

Tagesgebet/Collecte:

Wortgottesdienst

erste Lesung (aus dem Alten Testament)

Antwort- bzw. Zwischengesang:

zweite Lesung (aus dem Neuen Testament bis

auf die Evangelien)

Halleluja (in Fastenzeit: Lob sei Dir, Herr...):

Evangelium

(möglich aber nicht üblich ist hier die

Wiederholung des Halleluja)

(Predigt/)Homilie

Credo/Glaubensbekenntnis:

Fürbitten:

Eucharistiefeier

Gabenbereitung/Offertorium:

Präfation

Sanctus/Heilig:

Hochgebet

Vater unser:

Friedensgruß:

Agnus Dei/Lamm Gottes:

Kommunion: 

Dank:

Schluss

Abschlussoration/Abschlussgebet

Vermeldungen/

(Lied als Einleitung zum) Segen

Schlusslied (nicht in der Fastenzeit):

In der kath. Kirche wird nach dem Evangelium eine Homilie gehalten, der

Bibeltext wird ausgelegt. Steht ein Thema im Vordergrund, ist es eine Predigt.

Die gibt es zumeist in der Fastenzeit (Fastenpredigten) und dauern länger.


